
PRESSEINFORMATION

Eröffnung der Kleiderkammer am Internationalen Tag des Ehrenamts

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchten wir von gEMiDe e.V. Sie herzlich zu der Eröffnung der Kleiderkammer am

Internationalen  Tag  des  Ehrenamts,  Dienstag,  den  05.12.2017 um  11:00 Uhr  in  die

Buchnerstraße 13b, 30627 Hannover, einladen.

Vom  Januar  2015  bis  zum  Februar  2017  stand  die  Kleiderkammer  in  der

Flüchtlingsnotunterkunft  Oststadtkrankenhaus  (OSK)  für  die  Bewohner  zur  Verfügung.  Die

letzte Öffnung fand am 23.02.2017 statt.

Auch nach der Schließung der Notunterkunft ist das Interesse unter den ehrenamtlichen Helfern

und  Helferinnen  groß  geblieben,  weiterhin  eine  Kleiderkammer  im  Stadtbezirk  Buchholz-

Kleefeld betreuen zu können. Die dafür notwendigen Räume stellt das Wohnungsunternehmen

Gundlach in  den Spielarkaden in  der  Buchnerstraße 13b im Roderbruch dankenswerterweise

mietfrei  zur  Verfügung.   Auch  die  Unterstützung  durch  den  Bezirksbürgermeister  Henning

Hofmann und die Verwaltung der Stadt Hannover haben uns zur Eröffnung der Kleiderkammer

verholfen.

Die Kleiderkammer unterliegt nun der Trägerschaft von gEMiDe e.V. und richtet sich in Zukunft

nicht  mehr nur  an Flüchtlinge,  sondern  an alle  bedürftigen Menschen unabhängig  von ihrer

Herkunft. Sie soll als soziales Projekt die Menschen miteinander verbinden, Nachhaltigkeit in das

Bewusstsein der Bürgerinnen und Bürger rücken und bedürftigen Menschen helfen.

Kleiderspenden werden an jedem Dienstag von  11:00 bis 17:00 Uhr und jeden  Donnerstag

von 13:00 bis 15:00 Uhr entgegen genommen. 

Kleiderausgabe ist jeden Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir die gEMiDe Kleiderkammer während der Adventszeit am

Internationalen Tag des Ehrenamts eröffnen. Über Ihr Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen,

i.A. Hülya Feise
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Falls  Sie  unseren  Verein  gEMiDe  e.V.  noch  nicht  kennen  sollten,

möchten wir uns Ihnen im Folgenden gerne kurz vorstellen:

„Verein  zur  Förderung  des    g  esellschaftlichen    E  ngagements  von

Mi  grantinnen, Migranten und   De  utschen“ gEMiDe e.V.

Ausgehend von der Erkenntnis, dass Menschen mit Migrationshintergrund mit ihren spezifischen

Erfahrungen, Ressourcen, aber auch ihren speziellen Bedarfen, Hemmschwellen und sonstigen

Potenzialen  eine  Zielgruppe  darstellen,  die  als  Bereicherung  für  die  gesamte  aufnehmende

Gesellschaft gesehen werden muss, ist die Teilnahme an bürgerschaftlich engagierter Mitarbeit bei

gEMiDe e.V. für Menschen aus allen Teilen der Bevölkerung attraktiv. Zurzeit unterstützen uns

mehrere Personen mit ihrem sozialen und ehrenamtlichen Engagement in Hannover und darüber

hinaus.

Hannover ist geprägt von ethnischer, kultureller und weltanschaulicher Diversität. Unser Ziel ist

eine  Gesellschaft,  in  der  Deutsche  und  Migranten  bzw.  Migrantinnen  nicht  mehr  getrennt

erwähnt werden, sondern in einer gelebten Willkommens- und Teilhabekultur zu einem Ganzen

geworden sind. Nur wenn Partizipation und Entwicklung im Sinne der Menschenrechte von klein

auf  beginnt,  sich  im  Kindergarten  und  in  der  Schule  fortsetzt  und  im  Jugendlichen-  und

Erwachsenenalter  in  Vereinen  und  Verbänden  manifestiert,  wird  eine  gleichberechtigte,

demokratisch gesinnte und aufgeschlossene Gesellschaft entstehen können.

*

Im Rahmen der künftigen Eröffnung der Kleiderkammer möchten wir einigen Personen unseren

Dank  aussprechen,  die  uns  die  Eröffnung  der  Kleiderkammer  und  ihren  künftigen  Betrieb

ermöglichen. Dazu zählen Renate Nönnig, Maria Andres, Marga Kull, Inge Sewing, Elke Kopp,

Christine  Semper,  Bergith  Franke,  Margret  Beensen,  Klaus  Beensen,  

Brigitta Willig und dem Bezirksbürgermeister Henning Hofmann. 

Besonderen Dank möchten wir Irma Tinnefeld sowie Erika Gundlach-Schröter aussprechen.

Wir danken auch der Landeshauptstadt Hannover: Kathrin Rembecki, Stadtbezirksmanagement

Buchholz-Kleefeld,  Eike  Erdmann,  Fachbereich Soziales,  Koordinierungsstelle  Flüchtlingshilfe

und  Petra  Nolte-Porteous,  Fachbereich  Soziales,  Integrationsmanagement  für  Flüchtlings-

unterkünfte.

Wir danken Carmen Leithäuser und Michael Huwald von der Gundlach GmbH & Co. KG, die

uns die Räumlichkeiten freundlicherweise zur Verfügung stellt.
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